
Pflege hat das Ziel, Personen mit ihren individuellen 
Bedürfnissen zu versorgen und bei der lebenswelt- 
orientierten Lebensgestaltung zu unterstützen, wie 
dies in der curricularen Einheit CE 09 thematisiert 
wird. Dazu gehören auch die Anerkennung der sexuel-
len und geschlechtlichen Vielfalt der zu Pflegenden. 

Um mehr Sicherheit im Umgang mit den Lebenswel-
ten lesbischer, schwuler, bisexueller sowie trans* und
intergeschlechtlich geborener Personen zu erlangen 
und ihren spezifischen Bedarfen gerecht zu werden, 
ist es notwendig, das Thema in der Pflegeausbildung 
aufzugreifen.

Die Hessische Landesfachstelle LSBT* im Alter 
lädt deshalb die Leitungen, Lehrenden und Praxis-
anleitungen hessischer Pflegeschulen zu einem 
Fachtag nach Fulda ein.

Anhand von Vorträgen und Workshops werden die 
biografischen Erfahrungen und Bedarfe von LSBT*I-
Senior:innen vermittelt. Die notwendigen pflege
rischen Maßnahmen bei erfahrener sexueller Gewalt, 
Demenz, HIV/AIDS und Trans*-Identitäten werden 
in den Blick genommen, um das Aufgreifen in den  
Unterricht zu erleichtern.

Freitag, 31. Juli 2026 | 9:30 bis 16:30 Uhr
Haus am Dom | Domplatz 3 | 60311 Frankfurt am Main 

FACHTAG 2026
Bedarfe von lesbischen, schwulen, trans*, 
und inter Personen in den Fokus nehmen!

9:30 Uhr Begrüßung und Organisatorisches

9:35 Uhr Grußwort von Berivan Şekerci 
Landesbeauftragte für Antidiskriminierung im Hess. 
Ministerium für Arbeit, Integration, Jugend und So-
ziales 

9:45 Uhr Vorstellen der Lebenssituationen, Bedarfe
und Wünsche von LSBT*I-Senior:innen 
Elke Kreß und Maximilian Steffen
Fachreferent:innen LSBT* im Alter

10:00 Uhr Vortrag: Traumasensible Pflege von 
LSBT*I-Personen
Aufklärung, Unterstützung sowie Enttabuisierung von 
Traumatisierungen durch Gewalt sind ebenso notwen-
dig wie eine traumasensible Haltung und Vermittlung 
in der Pflegeausbildung. Häufig sind die Biographien 
von LSBT*I-Senior:innen, denen die Pflegenden be-
gegnen, geprägt durch belastende Gewalterfahrun-
gen, wie sexuellen Missbrauch und Vergewaltigungen. 
Da Pflege und die Hilfsbedürftigkeit der LSBT*I-Per-
sonen häufig an frühere Ohnmachtserlebnisse, denen 
sie während der Gewaltsituationen ausgesetzt waren, 
erinnert, kommt es bei ihnen während der Pflege 
oftmals zu Verhaltensweisen, denen die Pflegenden 
möglicherweise hilflos gegenüberstehen und deshalb 
in der Ausbildung darauf vorbereitet werden müssen. 

Martina Böhmer, Fachberaterin für Psychotrauma
tologie, Leiterin von Paula e.V., Köln

11:00 Uhr Kaffee- und Teepause

11:15 Uhr Vortrag: Demenz und Queer – Vielfalt den-
ken, sehen, ermöglichen!
Menschen mit unterschiedlichen sexuellen und ge-
schlechtlichen Identitäten sind Teil unserer Gesell-
schaft, auch wenn sie über lange Zeit nicht immer 
sichtbar waren. Gerade im Kontext von Demenz erhält 
diese Vielfalt besondere Relevanz: Wenn biografische 
Erinnerungen und Selbstbilder sich verändern, wird 
ein achtsamer Blick auf individuelle Lebensgeschich-
ten und Identitäten umso wichtiger. LSBT*I-Personen 
mit Demenz sowie ihre An- und Zugehörigen erleben 
im Verlauf der Erkrankung häufiger Unsicherhei-
ten und besondere Herausforderungen. Auch in der 
Pflege besteht die Aufgabe, einen sensiblen Umgang 
damit zu entwickeln, wobei es häufig an entsprechen-
den Informationen für Pflegende und Lehrkräfte an      
Pflegeschulen mangelt. 

Adelina Berisha, Projektmitarbeiterin des Kompe-
tenzzentrums Demenz in Schleswig-Holstein, Qualifi-
kationen: Examinierte Pflegefachfrau, Pflege B.Sc.
 
12:15 Uhr Mittagspause

13:15 Uhr Drei Praxisworkshops inklusiv Kaffee- und
Teepause (siehe Seite 2)

16:00 Uhr Abschluss mit Fragen sowie Impulsen

PROGRAMM



1. Traumasensible Pfl ege sicher vermitteln
Vorgestellt werden theoretische und praxisbezogene 
Pfl egeanleitungen für den Unterricht, um eine trauma-
sensible Haltung sowie eine bedarfsgerechte Unterstüt-
zung und Versorgung von LSBT*I-Personen mit Gewalt-
erfahrungen in der Pfl egeausbildung zu gewährleisten.

Martina Böhmer, Referentin und Beraterin im Bereich 
Alter und Trauma, ehem. Altenpfl egerin für Geriatrische 
Rehabilitation, Leiterin von Paula e.V., Köln

2. T*i*n-sensible Pfl ege in den Unterricht bringen 
Aufgezeigt werden Inhalte, die eine Voraussetzung für 
eine t*i*n-sensible Pfl ege (t*i*n: trans*, inter*, nicht-
binär) darstellen. Zusätzlich werden Methoden für den 
Lehrunterricht erarbeitet, die diese Inhalte vermitteln 
und zur (Selbst-)Refl exion der Auszubildenden anregen. 
Dabei wird es Gelegenheiten zur Diskussion und zum
Austausch geben.

Heik Zimmermann, Kompetenzzentrum Trans* und 
Diversität in FFM, Beratung und Aufklärung zu Trans-
identität und Nichtbinarität, Fortbildungen für Fachkräfte 
in der Psychotherapie, Medizin, Pfl ege und Pädagogik.      

Workshops und Referentinnen

Der Fachtag kann für die Praxisanleitungen als 
Fortbildung für die jährliche Pfl icht innerhalb 
der Pfl egeberufe-Ausbildungs- und Prüfungs-
verordnung (§4 Abs. 3 ) angerechnet werden.

Die TEILNAHME ist kostenfrei.  
Um ANMELDUNG wird gebeten 
bis zum 24. Juli 2026 unter: 
info@lsbt-im-alter-hessen.de                   
Die Teilnahme ist auch digital möglich. 

Bitte nennen Sie uns bei der Anmeldung den 
Workshop, an dem Sie teilnehmen möchten. 

ANFAHRT
Mit OPNV: ab HBF mit der U4 oder U5 
Richtung City (Haltestelle Dom/Römer).            
Mit PKW: Parkhaus Dom/Römer.

3. Professionelle Pfl ege für Personen mit HIV und AIDS 
im Unterricht sicher unterrichten
Die Themen „HIV und AIDS“ sowie das Franziskushaus 
mit dem besonderen interdisziplinären Versorgungs-
angebot aus Pfl ege und Sozialarbeit für Personen mit 
fortgeschrittener HIV-Infektion und manifester AIDS-Er-
krankung werden vorgestellt. Zusätzlich wird die Ausei-
nandersetzung mit den eigenen Gedanken, Gefühle und 
Stigmata gegenüber der betroffenen Zielgruppe im Fo-
kus stehen, um die Themen „HIV und AIDS“ offen, wert-
frei und angstbefreit im Unterricht sicher zu vermitteln.

Mareike Kral, Pfl egedienstleitung sowie Fachpfl egerin 
für Palliative Versorgung im Franziskushaus von JJ e.V.  
Frankfurt am Main
Isabella Wirth, Sozialpädagogin M.A. im Franziskushaus 

von JJ e.V., Frankfurt am Main

Veranstalterin

www.lsbt-im-alter-hessen.de


